
 

 

 

NEWSLETTER Ausgabe III /2008 

Liebe Freunde, Interessierte und Kollegen, 
 
viel Spaß mit der dritten Ausgabe des ASS-Newsletters! 
 
Heutige Informationen: 

 
• Atlantic Community – Neuer Partner von ASS 
• Podiumsdiskussion „Kosovo“ 
• Seminar „Simbabwe – Zwischen Aufbruch und Zusammenbruch“ 
• Diskussionsveranstaltung „Aktuelle und künftige Herausforderungen am 

westlichen  Balkan“ 
• Ausschreibung des Ernst-Otto-Czempiel-Preises 2008 
• Schülerwettbewerb „Für die Freiheit“ 
• ASS sucht Freiwillige 
• Grußwort des Inspekteurs der Marine, Vizeadmiral Wolfgang E. Nolting, 

zum 160. Gründungsjahr der Deutschen Marine (externe pdf) 
 
 
Mit besten Wünschen, 
 
 
 
Sebastian Buciak 
Stellv. Vorsitzender ASS/AIRES 
vorstand2@sicherheitspolitik.org 
 

Konstantin Kosten 
Vorsitzender ASS/AIRES 
vorstand@sicherheitspolitik.org 

 
Verantwortlich für den Inhalt i.S.d.P.: 
 
Außen- und Sicherheitspolitische Studienkreise e.V. 
Sebastian Buciak 
Haalstraße 52 
74676 Niedernhall 
Deutschland - Germany 
 
 
Ihre Emailadresse wurde aus einem öffentlichen Verzeichnis entnommen, sollten Sie dennoch kein 
Interesse mehr haben diesen Newsletter zu erhalten, so genügt eine kurze Nachricht an 
vorstand2@sicherheitspolitik.org mit der zu entfernenden Emailadresse. Ihre Adresse wird dann 
umgehend aus unserem Verzeichnis gelöscht. 
 

 

 
 
Marineflieger retten 
Brand-Verletzten auf 
der Elbe 
 
Hubschrauberbesatzung 
rettet Seemann 
http://www.presseportal.de/
meldung/1208272 
 
Centrum für 
Angewandte 
Politikforschung 
 
Video zur Abstimmung in 
Irland über den Vertrag von 
Lissabon http://www.cap-
lmu.de/aktuell/interviews/2
008/irland.php 
 
Center On 
International 
Cooperation 
 
PDF-Dokument: Global 
Peace Operations 2008 
http://www.cic.nyu.edu/inte
rnationalsecurity/docs/Final
2008briefingreport.pdf 

Freedom House 

 
Spezieller Report zur 
Menschenrechtslage und 
Demokratie in Kasachstan 
http://www.freedomhouse.o
rg/uploads/special_report/6
6.pdf 



 

 

 

Atlantic Community – Neuer Partner von ASS 
 

 
 

Wir freuen uns, dass wir die Atlantic Community in unserem Kreis als 
Partner begrüßen dürfen! Ein weiterer Schritt in die Richtung eines 
gemeinsamen Vorgehens für gemeinsame Ziele - “Networking at its best”, 

wie wir gerne sagen – Einer für alle – alle für einen! 
 
Die Atlantic Community ist eine Onlineplattform, die jungen Denkern und zukünftigen 
Führungskräften die Möglichkeit geben möchte Schlüsselaspekte der internationalen 
Politik und Globalisierung offen und frei diskutieren zu können. Der „think thank“ hat 
sich sechs Ziele vorgenommen: 

• To empower the younger generation by providing students and young 
professionals the chance to get published and debate with decision-makers on 
an equal footing. On atlantic-community.org good arguments rank above 
seniority or academic degrees.  

• To strengthen the transatlantic community by involving all spheres of society 
(government, economy, media, culture, science) and all generations in the 
search for solutions to current global challenges.  

• To improve communication across the Atlantic without the need for 
conferences and face-to-face meetings. We envisage atlantic-community.org as 
a permanent conference.  

• To bring together the collective intelligence of our members in order to develop 
new ideas and concepts of how Europe and America can cooperate over foreign 
and security policy as well as globalization in the twenty-first century. Our 
approach is constructive, nonpartisan, and aims at problem solving.  

• To outline these ideas and concepts for decision-makers in “Atlantic Memos.” 
This gives our members real political influence, while decision-makers benefit 
from the next generation’s fresh ideas.  

• To create an interactive database along the lines of LinkedIn, Xing, and 
Facebook in which present and future players in transatlantic relations can 
register and network.  

Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit! 

Link:  http://www.atlantic-community.org 

 
 
 

Euro 2008 

 
Bildergallerie des 
Österreichischen 
Bundesheeres zur 
Europameisterschaft 2008 
http://www.bmlv.gv.at/arch
iv/a2008/euro08/galerie_ue
bersicht.php 

Department of Defense 

 
Helden des Global War on 
Terror 
http://www.defenselink.mil
/heroes/index.html 

 

Call for Papers 

CfP für das Projekt 
“Kriege, Krisen und 
Konflikte in Südasien” ist 
am Laufen. Für freuen uns 
auf deinen 
Artikelvorschlag! 
http://www.suedasien.siche
rheitspolitik.org 

 



 

 

 

Podiumsdiskussion „Kosovo“ 
 

Das Kosovo entwickelt sich innerhalb der europäischen Union immer 
mehr zu einer Frage des politisch Machbaren. Stehen auf der einen 
Seite die Unabhängigkeit des Kosovo und dessen Anerkennung durch 

die Europäische Union, sind es auf der anderen Seite serbische Vorbehalte bei 
zeitgleichem Wunsch Serbiens der EU beizutreten. Die gesellschaftlichen und 
politischen Folgen der jüngsten Ereignisse sind für Europa und die Europäische 
Union unmittelbar relevant. Um sich über den Stand der Dinge und möglichen 
Entwicklungstendenzen aktuell und aus erster Hand informieren zu können, 
laden wir alle Interessenten zu einer Podiumsdiskussion ein. (Anmeldung per E-
mail ist erwünscht.) Neben der Position der Europäischen Union soll die aktuelle 
politische Lage dargestellt und in den sicherheitspolitischen und wirtschaftlichen 
Kontext eingebettet werden. Grundlegende Annahme ist, dass sich Perspektiven 
für den jungen Staat nur durch eine nachhaltige wirtschaftliche Konsolidierung 
eröffnen. Dazu benötigt das Kosovo die Unterstützung und zu einem gewissen 
Grad auch den Schutz der Europäischen Union. Dazu ist es wichtig, dauerhafte 
Lösungen der immer noch vielschichtigen Differenzen zwischen dem Kosovo 
und seinen Nachbarn zu finden. 
 
Veranstalter: Reservisten an der Universität Tübingen 
 
Wann und wo: 29. Juni 2008, 15.00 Uhr im Deutsch Amerikanischen Institut 
(D.A.I.), Karlstr. 3, 72072 Tübingen 
 
Gesprächspartner: 
 

Bernd Posselt 
(Mitglied des Europäischen Parlaments) 
 

Dr. Muhamet Hamiti 
(Berater des Präsident des Kosovo) 
 

Brig.-Gen. a. D. Wolfgang Kopp 
(ehem. stv. Kommandeur KFOR) 
 

Dr. Martin Heipertz 
(wirtschaftlicher Berater im Kosovo) 
 

Rainer Arnold 
(Mitglied des Deutschen Bundestages) 
 

Polizeioberrat Markus Horn 
(Stellv. Leiter der Polizeiakademie) 
 

Rainhard Kloucek 
(Generalsekretär der PanEuropa, Wien) 
 

 

 
Anmeldung: kosovo@berns-mueller.de 
 
 
 



 

 

 

Seminar „Simbabwe – Zwischen Aufbruch und 
Zusammenbruch“ 

 

 
 
11. - 13. Juli 2008 im Haus auf der Alb, Bad Urach 

 
Simbabwe befindet sich seit mittlerweile einem Jahrzehnt in einer  
politischen und wirtschaftlichen Dauerkrise. Robert Mugabe, 
gefallener  Held der Befreiungsbewegung, zeichnet für diese 
Tragödie verantwortlich.  Mit seinem machtversessenen Politikstil hat 

er die Wirtschaft ruiniert  und die Gesellschaft traumatisiert. Ein Land, welches 
einstmals als  Hoffnungsträger und Vorbild für das Südliche Afrika galt, steht 
heute  vor dem Abgrund. 
 
Die Parlaments- und Präsidentschaftswahlen am 29. März 2008 konnten die  
Hoffnungen vieler Beobachter auf einen Neuanfang in Simbabwe nicht  
bestätigen. Die wochenlange Weigerung, die Wahlergebnisse zu  veröffentlichen 
sowie erneute und verstärkte Übergriffe gegen  Oppositionsanhänger haben die 
innenpolitische Krise weiter zugespitzt. 
 
Vor dem Hintergrund der Ende Juni 2008 anstehenden zweiten Runde der  
Präsidentschaftswahlen möchte das Seminar die Möglichkeit zu einer  kritischen 
Bestandsaufnahme bieten. 
 
Weitere Informationen zum Seminar (Anmeldung und Programm):  
http://www.inisa.de/index2.html 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Diskussionsveranstaltung „Aktuelle und künftige Herausforderungen 
am westlichen  Balkan“ 

 

Am Freitag, den 20. Juni 2008, wird das Internationale Netzwerk für 
Europastudien e.V. (INES) in Zusammenarbeit mit dem 
EuropaPunktBremen eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung zum 

Themenkomplex „Aktuelle und künftige Herausforderungen am westlichen 
Balkan“ ausrichten. Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr in der Bremischen 
Bürgerschaft. 

Im Laufe des Nachmittags werden vielfältige Vertreter aus Politik und 
Wissenschaft Rede- und Diskussionsbeiträge halten. Herr Prof. Dr. Josef Falke 
vom Zentrum für Europäische Rechtspolitik an der Universität Bremen spricht 
zur Westbalkanpolitik der Europäischen Union, im Anschluss erörtert die 
Bundestagsabgeordnete Marieluise Beck Herausforderungen und Chancen in der 
westlichen Balkanregion aus Sicht der deutschen Außenpolitik. Der zweite Teil 
der Veranstaltung wird sodann länderspezifischen Betrachtungen gewidmet sein. 
Für einen Beitrag zur deutschen und europäischen Aufbau- und 
Stabilisierungsarbeit in Bosnien-Herzegowina konnte Hans Koschnick 
(Bürgermeister a.D. und ehemaliger Vorsitzender des Lenkungsausschusses für 
Flüchtlingsfragen im Stabilitätspakt für Südosteuropa) gewonnen werden. 
Außerdem wird Hamdi Reqica (z. Zt. Doktorand an der Universität Bremen) 
mögliche Folgen der Unabhängigkeitserklärung des Kosovo beleuchten. 

Link:  http://www.ines-online.eu/?cat=1&language=de 
 

 
 
 

 
 



 

 

 

Ausschreibung des Ernst-Otto-Czempiel-Preises 2008 

 

Zu Ehren ihres langjährigen Leiters, Prof. Dr. Ernst-Otto-Czempiel, schreibt 
die HSFK einen nach ihm benannten Preis für die beste postdoktorale 
Monographie aus der Friedensforschung, die 2006 oder 2007 erschienen ist, aus. 
Der Preis wird alle zwei Jahre vergeben und ist mit 5.000.- Euro dotiert. 
Ausgeschlossen sind Dissertationen sowie Bücher von Autorinnen und Autoren, 
die zum Zeitpunkt des Erscheinens des Buches 45 Jahre oder älter waren.  

Nominierung und Selbstbewerbung sind zulässig. Im ersten Falle bitten wir, der 
Nominierung den Titel des Buches, die Adresse und E-Mail-Adresse des/der 
Nominierten beizufügen. Selbstbewerber/innen legen der Bewerbung bitte einen 
Lebenslauf, ein Schriftenverzeichnis und eine Kopie der Monographie bei.  

Nominierungs-/Bewerbungsschluss ist der 15. Juli 2008.  

Die Auswahl des Preisträgers/der Preisträgerin erfolgt unter Ausschluss des 
Rechtsweges durch eine Jury, der Prof. Dr. Eva Senghaas-Knobloch, Prof. Dr. 
Dirk Messner und Prof. Dr. Harald Müller angehören.  

Der Preis wird im Rahmen der Jahreskonferenz der HSFK am 10./11. Oktober 
2008 in Frankfurt am Main verliehen werden.  

Nominierungen/Bewerbungen bitte an:  

Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung  
z. H. Prof. Dr. Harald Müller  
Stichwort „Czempiel-Preis“ 
Leimenrode 29  
D - 60322 Frankfurt/Main.  

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Schülerwettbewerb „Für die Freiheit“ 

 

Berichte und Fernsehbilder über Amokläufer an Schulen und brutale Überfälle 
haben eine heftige Debatte über jugendliche Gewalt ausgelöst. Die Kriminalität 
in Deutschland ist zwar insgesamt seit Jahren rückläufig. Gewaltkriminalität und 
Gewaltbereitschaft — vom Psychoterror bis zur schweren Körperverletzung — 
allerdings nehmen zu. Jugendliche und Heranwachsende stellen hier einen 
hohen Anteil. 

Was sind die Ursachen? Soziale Herkunft, Nationalität, mangelnde Bildungs- 
und Ausbildungschancen? Wie sollte der Staat/ die Gesellschaft mit 
jugendlichen Gewalttätern umgehen? Welche Maßnahmen sind geeignet, 
Gewalt zu verhindern? Was sind Eure Erfahrungen — in Schule, Freundeskreis, 
Clique? 

Wir laden Euch ein, Wege zu beschreiben, wie man jugendlicher Gewalt 
vorbeugen und sie wirksam bekämpfen bzw. verhindern kann. Vielleicht kennt 
Ihr sogar Anti- Gewalt-Projekte oder habt dort mitgewirkt? Gesucht werden 
Anregungen, Methoden, Strategien und Maßnahmen, die gangbare Wege aus 
dem Teufelskreis jugendlicher Gewalt aufzeigen. 

Link:  http://www.wettbewerb.freiheit.org/index.html 

ASS sucht Freiwillige 

Praktikum gesucht? SoftSkills lernen? Projektarbeit? Bei uns bist DU richtig! 
ASS sucht junge motivierte Studenten, die sich gerne an der Arbeit der Außen-
und Sicherheitspolitischen Studienkreise e.V. beteiligen wollen! 
Voraussetzungen: Interesse. Arbeitsort: Bequem von zu Hause aus oder direkt 
am Projekt. Lust uns kennenzulernen? 

Einfach kontaktieren! Email:  vorstand2@sicherheitspolitik.org  

Einer für alle – alle für einen! 

 

 



 

 

 

Unsere ständigen Partner und Projektunterstützer: 

 
Atlantic Community 

 
 

Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW) 

 
 

Europäisches Ombudsmann-Institut (EOI) 

 
 

European Geography Association (EGEA) 

 
 

GlobalDefence.net 

 
 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg (LpB BW)  

Makos 
 Management- & Kommunikationsservice 

 

Verband der Reservisten der Deutschen 
Bundeswehr (VdRBw) 

 

 Ständige u 

 

 

 
 
 
 

 

 
 


